
1. Postmindestlohn
2. Diätenerhöhung
3. Antiterror
4. Vorratsdatenspeicherung
5. Afghanistaneinsatz
6. Libanon-Einsatz
7. Emissionshandel
8. Kosovo-Einsatz
9. Asylrecht
10. Bundeswehr Dafur

http://www.abgeordnetenwatch.de/berlin-849-3.html

An ihren Früchten sollt ihr sie erkennen.
Matthäus 7

Zur Grundqualifikation der meisten Abgeordneten gehört viel zu reden, nichts zu sagen und aus schwarz weiß zu machen. Sie vertrauen dabei zusätzlich
auf die Vergeßlichkeit der Menschen. Deshalb sollte man nicht auf das hören was sie sagen sondern sich ansehen was sie tun! Allerdings ist auch das
nicht ganz einfach denn im Bundestag wird im Laufe einer Wahlperiode viel diskutiert und beschlossen. Das kann man sich nicht alles merken. Zum
Glück gibt es http://www.abgeordnetenwatch.de, auf dieser Internetseite finden sie den gläsernen Abgeordneten. Hier können sie sich u.a. über das
Abstimmungsverhalten ihres Abgeordneten informieren und erhalten gleichzeitig eine kurze Darstellung des Themas. Sie brauchen sich auf keine Diskus-
sion einlassen sondern nur nachschauen wie sich „ihr“ Abgeordneter bei der Abstimmung verhalten hat. Dann können sie leicht entscheiden was in ihrem
Interesse ist. Wer beispielsweise dem Afghanistaneinsatz und der Mehrwertsteuererhöhung zugestimmt hat, hat sicherlich nicht im Interesse der Mehr-
heit des Volkes gehandelt. Sie merken es am Blick in ihre Geldbörse. Oder, wer Hartz IV und der Rente  mit 67 zugestimmt hat, mit dem brauchen sie gar
nicht lange zu diskutieren, der hat Entscheidungen gegen die Interessen des Volkes zugestimmt und wird nicht wiedergewählt!
Die Angst vor dem Verlust des lukrativen Abgeordnetenjobs ist in Bezug auf die meisten Abgeordneten das einzige Mittel um sie zu einer volks-
freundlichen Politik zu veranlassen. Besonders natürlich in Wahlkampfzeiten.

Deshalb: An ihren Taten sollt ihr sie erkennen!

Ausgewählte Abstimmungen
im Deutschen Bundestag

 11. Mindestlohn-Linke
12. U-Steuerreform
13. Rente mit 67
14. Tornado-Einsatz
15. Gesundheitsreform
16. Verlängerung OEF
17. Verlängerung Afghanistan
18. Förderalismusreform
19. Hartz IV
20. Bundeswehr Kongo
21. Mehrwertsteuererhöhung



CDUDie Linke Die Grünen SPD

                  Gysi         Pau        Lötzsch    Keskin        Ströbele      Wieland    Künast      Thierse     Benneter    Staffelt     Merkel     Rawert        Schulz      Spiller    Dzembri.   Rzepka    Wellman   Grütters  Schmitt    Wegner

Abstimmungsverhalten der Berliner Abgeordneten im BT.
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16. Verlängerung OEF
17. Verlängerung Afghanistan
18. Förderalismusreform
19. Hartz IV
20. Bundeswehr Kongo

leer  = nicht beteiligt
          oder enthalten
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